
 
 
D´Landschaft Neckar-Alb find i guat, des isch a Fasnet, die goht dir i´s Bluat 
D´Landschaft Neckar-Alb find i guat, ja da zieh ich den Huat. 
 
 

Die Wehinger vom Heuberg -  mit Pfhuswädel am Huat,  
kennt man sie in der Landschaft, und d´Fasnet steckt im Bluat 
Der Briaker und die Narren, der Pfhus das Harrasweib,  
Narri Narro, Narri Narro, singt mit uns, ihr lieben Leut 
 

Die Haigerlocher Narren, mit ihrer Breutelstang,  
Ihr steiler Umzugsbuckel, oh Jesses isch der lang 
Ob Rottweiler, ob Stadtbutz, Bischöffle, Fledermaus,  
ja wir sagen Euch, ja wir sagen Euch, ja ihr seid ein Augenschmaus 
 

Aus Cannstatt kommen Kübler, und au der Brunne´goischt,  
Nach 13 Gläsle „Zuckerle“ woisch nimme wie de hoischt 
Wenn sie ebbes it welled, no saget se „hanoi“,  
Und an der Fasnet, schreiet sie dann Kübele ahoi 
 

Im Norden unsrer Landschaft, nicht weit vom Karnevall,  
verteidigen das Brauchtum, mit dem Karpatschenknall 
die Sachsenheimer Urzeln mit ihrem Urzelnhäs,  
mit der Drathmaske, und der großen Glocke, über dem Gesäß 
 

Die Wellendinger Narren, mit Storch und dem Brautpaar,  
die bringen kleinen Narren, das ist doch wunderbar 
vom Nachbarort geachtet, ja fast sogar geliebt,  
oh wie ist das schön, oh wie ist das schön, dass es so was heut noch gibt 
 

Gar überall Willkommen, aus Hirrlingen ja klar,  
sind d’Butzenzunft samt Hexen, die ganze Narrenschar 
Sie „häben“ ein Fanfarenzug, der schöne Lieder spielt,  
wenn im Flecka dort wieder Fasnet isch, werrad älle ganz schön wild 
 

Die Hechinger Narhalla, mit der Lumpenkapell´,  
die spielen meisten langsam, und trinken dafür schnell 
Vom Fuß der Hohenzollern, ja da ist ihr Revier,  
Alte, Schalksnarr, Butze und Pestmännle alle sind sie heute hier 
 

Der Teufel und der „Straubär“, in Wilflingen bekannt,  
der Narr mit seinen Schellen und Federn in der Hand 
vom Nachbarort geachtet, ja fast sogar geliebt,  
oh wie ist das schön, oh wie ist das schön, dass es so was heut noch gibt 
 

Die Obernheimer Hexen, sind jedermann bekannt,  
und jeder aus dem Ort hat 5 Hexenhäs im Schrank 
Ihr seid die schönsten Hexen, das macht uns alle froh,  
Moser, Wäschle, Gehring, Schnee und Co , alle schreien laut OHO 
 

Aus Kiebingen die Butzen, im bunten Fleckles-Kleid,  
Sie haben keine Glocken, des tut uns schrecklich leid 
Dafür hond sie en Deifl mit Horn und roter Zung,  
kommt zu uns ihr Butzen traut Euch ruhig, zeigt uns Euren Narrensprung 
 

Gar wunderschöne Narren, aus Rottenburg am „Nil“,  
Bogges, Ahland, Pombele, Figuren ham sie viel 
Stadthexen ham´n sie neune, ne Gräfin noch dazu,  
ja die regiert in der Fasnetszeit und Fanfaren spieln dazu 
 

Mit Ihrer Polonaise ein schönes Bild fürwahr,  
Blätzle, Fuchswadel und Warze geführt von dem Husar 
auch der Fransennarr aus Schömberg, wirklich alle imposant 
drum sind sie auch weit übers Land hinaus, bei allen Narren sehr bekannt. © 2008 
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